
Zusammenfassung

Im Ergebnis der dreitägigen wissenschaftlichen Tagung 
„Lebensraumkorridore für Mensch und Natur“, die der DJV und 
das BfN im November 2002 gemeinsam durchgeführt haben, 
entstand die Idee zur Erarbeitung einer ersten nationalen Karte 
(Initiativskizze) mit länderübergreifenden Lebensraumkorrido-
ren in Deutschland. Daraufhin wurde im Auftrag des DJV in 
einem Folgeprojekt, gefördert mit Mitteln des BfN, von den Uni-
versitäten Kiel und Kassel sowie der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Württemberg und unter Beteiligung 
einer interdisziplinären Arbeitsgruppe aus Vertretern von Pla-
nung, Wissenschaft und Jagd ein entsprechendes Grobkonzept 
erarbeitet. Das Grobkonzept basiert auf den Inhalten der Bio-
topverbundplanungen der Bundesländer und auf vorliegenden 
überregionalen Konzepten und Modellen zu einigen Arten bzw. 
Artengruppen mit Schwerpunkt auf größere Säugetiere. Im Pro-
jekt konnten die bedeutendsten länderübergreifenden Korridore 
und bestehende Barrieren identifiziert werden.
Berücksichtigung fanden auch die wichtigsten nationalstaa-
tenübergreifenden Korridore (Anknüpfungspunkte an die 
Planungen der Nachbarstaaten). Die Karten und der Bericht 
waren neue wichtige Grundlagen zur Weiterentwicklung des 
nationalen Biotopverbundes und ein Beitrag für das gesamt-
europäische ökologische Netzwerk (PEEN). Die Initiativskizze 
zeigte den damaligen Arbeitsstand auf und war nicht als ein 
unveränderliches, abgeschlossenes Konzept zu verstehen. 
Trotzdem fand der Entwurf unmittelbar als Planungshilfe z.B. in 
der Bundesverkehrswegeplanung Anwendung. Weiterhin sollte 
das Grobkonzept als Grundlage für die Erstellung detaillierter 
Projekte u. a. zur Optimierung von Vermeidungs- und Kom-
pensationsmaßnahmen verwendet werden.
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Hinweis: Die Initiativskizze „Lebensraumkorridore“ war informell und vor-
läufig; zu den Inhalten informiert die Veröffentlichung! Das Konzept sollte 
zur Weiterführung, Verbesserung und zu Umsetzungsprojekten anregen. 
Mittlerweile sind Ergebnisse aus mehreren F&E-Vorhaben des BfN verfüg-
bar, in denen auf nationaler Ebene die Themen „Biotopverbund“, „Korridore/
Achsen“ und „Wiedervernetzung/Entschneidung“ aufgegriffen und detailliert 
bearbeitet wurden.


